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1 Begrüssung 
Yatziri Noger und der Vorstand (anwesend waren Diana Pavlicek und Nathalie Fayet) 
begrüssen alle Teilnehmenden. 
 
Es wurde dieses Mal, und wird zukünftig für die erste Sitzung im neuen Schuljahr, 
vorgängig zur Sitzung keine Elternanliegen eingeholt, da die Zeit zwischen Start des 
neuen Schuljahres, der Wahl der Klassenvertreter und der Elternratssitzung sehr 
knapp ist. Zudem sollten in dieser kurzen Zeit kaum grosse Themen aufkommen. 
 
Bei dieser ersten Sitzung geht es hauptsächlich um 
• Sich kennenlernen 
• Vorstellen des Gremiums und der Arbeitsweise für neue Elterndelegierte 
• Information der Schulleitung und Leitung Betreuung über den aktuellen Stand und 

Neuerungen in der Schule. 
 

2 Aufgaben des Elternrates und des Vorstandes 
Der Elternrat ist Bindeglied zwischen Schule, Schulleitung und Eltern für Anliegen, 
welche alle betreffen. 
 
2.1 Aufgaben der Elterndelegierten  

• Weiterleiten der Mails vom Vorstand an alle Eltern (Aufruf für Elternanliegen, 
Protokolle, Newsletter)  

• Organisieren von Abschiedsgeschenken und -festen innerhalb der Klasse  
• Unterstützen der Schule/Lehrpersonen auch bei „ausserschulischen“ Aktivitäten 

(wie dem Ilgenfest) 
• Ansprechpartner für die Eltern der Klasse, wenn das Anliegen die ganze Klasse 

betrifft. 

 
 
 



 

 

 
2.2 Auftrag des Vorstandes des Elternrates 

• Organisation und Koordination der Elternratssitzung (Einladung, Gruppieren der 
Anliegen, Planung der Sitzung in Kooperation mit der Schulleitung, 
Traktandenliste etc.) 

• Weiterleiten von Informationen aus den Gremien (EKG, EOZH, KEO, siehe 
unten) 

• Vertretung des Elternrates in den verschiedenen Städtischen bzw. Kantonalen 
Gremien  

 
Hinweis: 
Der Vorstand (sowie auch der Elternrat) 
• hat keinen Einfluss auf die Kompetenzen der Schulbehörde, der Schulleitung 

oder der Lehrpersonen 
• berät weder über einzelne Lehrpersonen, noch beurteilt er deren Methoden oder 

Inhalte des Unterrichts 
• hat kein Mitspracherecht bei pädagogischen oder personellen Entscheidungen 
• vertritt keine Einzelinteressen 
• ist nicht zuständig für die Bewältigung individueller Schulprobleme 
• schützt die Integrität der Lehrpersonen. 
 
Das heisst: Individuelle Themen, die Eltern, ihre Kinder und die Lehrer betreffen, 

gehören nicht in dieses Gremium 
  



 

 

2.3 Weitere Gremien 
Aus jeder Schuleinheit sind 2 Personen Mitglied im Elternkontaktgremium (EKG) des 
Schulkreis Zürichberg. Es gibt jährlich 2 Vorbereitungssitzungen und 2 Sitzungen mit 
der Kreisschulbehörde Zürichberg und ihrem Präsidenten Roger Curchod, wo Anliegen 
besprochen werden, die den ganzen Schulkreis betreffen (gemischte oder getrennte 
SEK A und B, Schulwegsicherheit, Medien und Informatik). 
 
Aus dem EKG aller sieben Schulkreise sind wiederum 2 Personen Mitglied in der 
Elternorganisation der Stadt Zürich (EOZH). Auch hier jährlich je 2 (Vorbereitungs) 
Sitzungen mit den Schulischen Diensten und Stadtrat Filippo Leutenegger. Hier geht 
es um Anliegen, welche die ganze Stadt betreffen (Benotung, Begabtenförderung, 
Elternbildung, Stellwerk- und anderes Tests in der Oberstufe für Lehrstellensuchende). 
 
Diesem übergeordnet ist die KEO (Kantonale Elternorganisation), welche auch 
politisch sehr aktiv ist. 

 
 
3 Information Leitung Schule & Betreuung 

Esther Graf informiert im Namen der Schulleitung 
 
3.1 Externe Schulevaluation 
Externe Schulevaluation des Kanton Zürich findet vom 31.10. bis 02.11. statt, nachdem 
die schriftliche Befragung vor den Sommerferien durchgeführt wurde. Während diesen 
drei Tagen wird der Unterricht in den meisten Klassen von Evaluator*innen besucht 
und Interviews mit Schülerinnen und Schülern der Mittelstufe, mit Lehrpersonen, 
Elterndelegierten, Schulpräsidium und Schulleitung durchgeführt. Es wird einen 
Gesamtbericht zur Schule geben. 
 
Einwand einer ED: Viele Fragen im Fragebogen waren schwer zu beantworten, weil 

zu weitreichend, viele Fragen könnte man in Zukunft streichen. 
 
3.2 Tagesschule 
Corona hat die letzten Jahre stark geprägt und eingeschränkt, entsprechend 
anspruchsvoll war in dieser Zeit die Umstellung auf Tagesschule (die Umstrukturierung 
zur Tagesschule begann bereits 2018). Corona hat das Zusammenrücken von 
Lehrpersonen und Betreuung erschwert und Besuche von anderen Tagesschulen 
konnten nicht durchgeführt werden. Dennoch konnte die Tagesschule Ilgen 2021 gut 
aufgestellt starten! Das Team und die Schülerinnen und Schüler haben viel geleistet. 
 
Neben der Konzeption mussten:  
• 2 Klassen die Schule (Räumlichkeiten im Hortgebäude) verlassen, damit der 

Raum für die Betreuung frei wurde. 
• zusätzliche Räumlichkeiten gefunden werden 
• mehr Betreuungspersonal rekrutiert werden 

 
3.3 Kein Personalmangel 
Das Ilgen kennt zum Glück keinen Personalmangel! Das Team ist stabil und es gibt 
ausser Pensionierungen kaum Abgänge. Das Ilgen muss keine unausgebildeten 
Lehrpersonen anstellen. 

 
 



 

 

3.4 Lehrplan 21  
Lehrplan 21 musste eingeführt werden. Was hat sich verändert mit dem Lehrplan 21? 
 
Auf Kindergartenstufe, (Geneviève de Vries):  
Vieles wurde bereits so gemacht. Aber Selbstreflexion der Kinder wird bewusster 
gefördert. Nach einer Bastelarbeit wird nun eher gefragt, wie z.B. die vorangegangene 
Bastelarbeit für sie war, wie es ihnen dabei ergangen ist. Sie können ihre Aussage mit 
Zeichen/Handbewegung unterstützen. 
Scaffolding: Erlebnisse mit Hilfe eines Gerüstes (was, wann, wo, wie gemacht) mit 
ganzen Sätzen erzählen lernen.  
 
Auf Unterstufe (UST), (Andrea Züllig): 
Man kommt weg vom Wissen abrufen, sondern eher aufs Anwenden. Vorwissen 
abholen, Bezug zur Erlebniswelt der Kinder herstellen, Wissen aneignen, neues 
Lernen, in Alltagssituationen anwenden. 
  
Kurze Bemerkung der Mittelstufe (MST), (Benjamin Bruhin):  
Vor 14 Jahren gab es an dieser Schule kaum noch einen Computer. Inzwischen haben 
alle 5. und 6. Klässler ein Tablet zum Benutzen in der Schule und alle Klassenzimmer 
sind mit Tablet und Computer ausgerüstet. 
 
3.5 Konfliktlotsen  
Neues Projekt: Angebot der Fachstelle für Gewaltprävention der Stadt Zürich. Aus 
jeder 5. und 6. Klasse wurden 4 Schülerinnen und Schüler ausgebildet. Die erste 
Schulung hat nun bereits stattgefunden.  
Sie helfen bei Streitereien in der Klasse oder auf dem Pausenhof. Die Bilanz anderer 
Schulen war sehr positiv. Auch die Lotsen profitieren stark von diesem Training. Nun 
wird das Angebot in der Schule sorgfältig aufgebaut. Nach den Ferien trifft sich diese 
Gruppe aus Schülern und Lehrern wieder und besprechen, wie sie dies hier an der 
Schule auf- und ausbauen wollen. Die SL wird nach den Ferien informieren. 
 
3.6 Ausblick (Info der neuen Schul-Co-Leiterin Conny Schwark) 
Nach der Abstimmung ist klar, dass Tagesschule bleibt, ob und was sich ändert, wurde 
noch nicht kommuniziert von der Stadt. 
 
3.7 Anliegen der Schule 
Bitte mit Euren Kindern thematisieren:  
• Respekt gegenüber Menschen und Mobiliar, persönliche Gegenstände 

verschwinden oder werden mutwillig beschädigt.  
• Gärten der umliegenden Gebäude gehören nicht zum Schulareal!  
 
Bitte die Briefe der Schulleitung lesen! Sie enthalten wichtige Informationen 
 
3.8 Info von Pascale Gähler (Leitung Betreuung) 
Seit diesem Sommer gibt es die Möglichkeit, Einzelbuchungen zu tätigen:  
7 Kalendertage im Voraus mit Datum, Zeit und Begründung an die Leitung Betreuung. 
Diese wird anschliessend geprüft (Verfügbares Personal, Grösse der Kindergruppe). 
Nach Genehmigung ist diese Buchung verbindlich und kann nicht mehr storniert 
werden. Sie ist etwas teurer. Kurzfristige Buchungen sind leider betrieblich nicht 
möglich.   



 

 

4 Elternanliegen 
4.1 Sandwichkino 
Organisation Sandwichkino, jeweils an einem Freitag im Monat von 19-21 Uhr (nicht 
im Sommer oder an Weihnachten) im GZ Hottingen. Die Organisatorinnen suchen 
Nachfolger*innen auf nächsten Sommer! Wer hätte Zeit und Lust, sich zu beteiligen?  
Aufgaben: Gemeinsames Aussuchen der Kinderfilme, Aufbau und Abbau ca, 18-21 
Uhr, Betreuen der Kinder während der Vorstellung, Zusammenarbeit mit dem GZ. 
Bei Interesse bitte bei Vanessa Hübscher melden: vanessa.huebscher@gmx.ch 
 
4.2 Diverses  

• Wann wird ein effizientes Tool für die Kommunikation zwischen Schule und 
Eltern, wie z.B. „Klapp“ eingeführt? Die SL und der Schulkreis sind dran.  

• Das Adventssingen im Grossmünster, zu dem unsere Unterstufenklassen 
eingeladen sind, wird vom Musikkonservatorium Zürich organisiert. Deshalb sind 
Kindergarten und Mittelstufe in diesem Jahr nicht dabei. 

• Bitte verzichtet weiterhin auf „Elterntaxis“ oder haltet/parkt genug weit weg an 
einem für alle sicheren Ort! 

 
 
 
 
 

 

Nächste ER Sitzungen 

9. Februar 2023 (Singsaal) 

23. Mai 2023 (Singsaal) 
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